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Wie Sie den nachfolgenden Seiten ent-
nehmen können, konnte sich der TuS Im-
mendorf in allen Bereichen erfolgreich dar-
stellen. 

Die aufopferungsvolle Arbeit aller im Ver-
ein tätigen Trainer, Übungsleiter und Hel-
fer trägt ihre Früchte. Vielen Dank an alle. 

Dieses Heft ist gespickt mit positiven Mel-
dungen, die für eine tolle Vereinsarbeit
sprechen. So lässt es sich gut in die wohl-
verdiente Sommerpause gehen. 

Ich wünsche allen einen schönen erholsa-
men Sommer. 

Euer Vorsitzender
Horst Balle

Liebe
Freunde
und
Gönner
des
TuS Immendorf
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Bericht der Fußballabtei lung

Bericht zur 1. Mannschaft:

In der gerade beendeten Saison 2014/2015
hat die 1. Mannschaft etwas erreicht, wo-
ran sich auch der älteste Immendorfer An-
hänger nicht erinnern kann:

Doublesieger !!!
Bereits zur Winterpause hatte sich die
Mannschaft eine hervorragende Ausgangs-
position herausgespielt und belegte zu
dieser Zeit den ersten Tabellenplatz mit
zwei Punkten Vorsprung vor dem SV Wei-
tersburg.

Nachdem dann zu Beginn der Rückrunde
das erste Spiel ausfiel und das schon ge-
wonnen Spiel gegen den SV Anadolu wie-
derholt werden musste, geriet man unver-
schuldet in einen psychologischen Rück-
stand!

Aber in dieser Situation zeigte sich der
sensationelle Charakter, der in dieser
Truppe steckt!!!

Zwar gab es das ein oder andere Spiel,
dass schon zur Halbzeit zu unseren Guns-
ten hätte entschieden sein müssen, aber
auch einige, bei denen man die ganze
Klasse zeigte und souverän siegte.
Am bemerkenswertesten aber waren die
Spiele in Bendorf und in Weitersburg, als
man schon wie der sichere Verlierer schien,
es aber dann doch noch geschafft hat, zu-
mindest einen Punkt mitzunehmen!!!

Spätestens hiernach war auch dem letz-
ten Pessimisten klar, dass die Meister-
schaft in dieser Saison nur über den TuS
Immendorf gehen kann!

So kam es dann am vorletzten Spieltag
und dem gleichzeitig letzten Heimspiel
dieser Saison zum Duell mit dem TuS
Rhens. Hier ließ die Mannschaft aber von
der ersten Sekunde an keinen Zweifel auf-
kommen, wer den Platz als Sieger verlas-
sen würde und gewann deutlich mit 11:0.
Somit war die Meisterschaft nicht mehr zu
nehmen und der Jubel kannte keine Gren-
zen mehr.

Nach einem tollen Saisonabschluss eine
Woche später, mit fantastischer Unterstüt-
zung des Immendorfer Musikvereins, kam
es in der folgenden Woche dann zum Kreis-
pokalfinale gegen die SG Dieblich/Nieder-
fell.

D o u b l e s i e g e r  ! ! !
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Diese hatte zuvor schon namhafte Mann-
schaften aus dem Pokal geworfen, und so
waren wir gewarnt.
Nach einem lange Zeit recht ausgegliche-
nen Spiel war die Entscheidung hier aber
auch fünfzehn Minuten vor Schluss gefal-
len, als man das 3:0 erzielte und fortan
nur noch gegen zehn Mann spielte.

Somit konnten wir nun auch den Kreispo-
kal in die Höhe strecken und erstmals das
Double feiern.

Eine tolle Leistung der gesamten Mann-
schaft sowie des Trainer- und Betreuer-
teams! Ein besonderes Dankeschön soll
an dieser Stelle vor Allem den Betreuern
Rudi Staehle, Christian Jahnke und Burk-
hard Czerwon gelten, die regelmäßig
lange vor und nach den Trainingseinhei-
ten und Spielen ihre Freizeit opfern, um
den Spielern bestmögliche Voraussetzun-
gen zu schaffen, um erfolgreich Fußball
zu spielen!  DANKE !!!!!

Die nächste Saison spielt die Mannschaft
nun in der Bezirksliga Mitte. Die Weichen
hierfür sind schon gestellt und man darf
gespannt sein, wie man sich nun wieder
überkreislich schlägt!

Bericht zur 2. Mannschaft:

Die zweite Mannschaft, unter Trainer Pas-
cal Treis, hatte in der abgelaufenen Saison
ebenfalls lange Zeit die Möglichkeit, um
den Aufstieg in die Kreisliga B zu spielen.
Nach der Hinrunde hatte das Team nur ei-
nen Punkt Rückstand auf den aufstiegs-
berechtigten zweiten Tabellenplatz. 

Allerdings war man dann, in der entschei-
denden Phase der Saison, durch erhebli-
che personelle Probleme, teils berufs-,
teils verletzungsbedingt, gebeutelt, so dass
man schlussendlich nur den 7. Tabellen-
platz belegen konnte, was allerdings nicht
die Leistungsstärke der Truppe widerspie-
gelt.

Auch hier sind die Planungen für die kom-
mende Spielzeit bereits so gut wie abge-
schlossen. Trainer Pascal Treis erhält nun
Unterstützung von Lars Scherbarth, der
als Co-Trainer fungieren wird. 

Bericht der Fußballabtei lung
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Bericht zur AH Mannschaft:

Die Alten-Herren des TuS Immendorf be-
finden sich ebenfalls, nach wie vor, im
Spielbetrieb. Mittlerweile ist die wöchent-
liche Trainingseinheit am Donnerstag bei
jedem Spieler fest eingeplant. Diese kon-
tinuierliche Arbeit von Trainer Dirk Ben-
ning spiegelte sich nicht nur zuletzt beim
Turniersieg in Urbar wider. 

Zum Abschluss noch ein paar weitere
Dankesworte an die vielen weiteren Hel-
fer, die Woche für Woche die Vereinsar-
beit unterstützen! 

Ich erspare es mir, Einzelne aufzuzählen,
weil es…
...und das finde ich beim TuS Immendorf
besonders geil...

… einfach viel zu viele sind!!!!!!

DANKESCHÖN an Alle, die sich ange-
sprochen fühlen!

Thomas Scherhag
(Abteilungsleiter Fußball)

Bericht der Fußballabtei lung
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Der Pott ist unser!

Aufstiegspokal

Bericht der Fußballabtei lung



10

TuS Immendorf Lied -Immendorfer Jungs

Meister-Trainer mit Sohnemann
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Auf dem Dörnchen angekom-
men, wurde der Aufstieg mit
Musik des Musikvereins “In
Treue fest” und viel Bier gefei-
ert.

Nach dem letzten Spiel der Sai-
son in Lay, das Unentschieden
5:5 ausging, trafen wir uns alle
zum Autocorso am Niederber-
ger Rewe-Markt und fuhren hu-
pend, lachend und voll über-
mütiger Freude über den ge-
schafften sofortigen Wieder-
aufstieg in die Bezirksliga Mitte
durch Niederberg, Arenberg
und Immendorf. 
In einigen Häusern öffneten
sich Türen und Fenster und
die Mannschaft wurde bejubelt
und es wurde uns zugewinkt!
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Abel Hein

Andi Kiwitz Konstantin Köthe

Markus Keil

Pascal “Kalle” Keul

Tim Feling

Ohne Foto: Michael „Bully“ Herbig

Bei der  Aufstiegsfeier wurden auch die abgehenden Spieler mit einem Geldpräsent
geehrt. Danke für Eure “Aufstiegshilfe”! Es verlassen uns:

Ehrung der abgehenden Spieler
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Bericht der Fußballjugend

JSG Immendorf / Niederberg

Nach dem Ende der Saison 14/15, die recht 
erfolgreich für die Jugendspielgemeinschaft
(JSG) verlaufen ist, laufen die Arbeiten zum
Umsetzen der Planungen für die neue Sai-
son auf Hochtouren.

Alle Mannschaften, die höherklassig Fuß-
ball spielen, konnten die Klasse halten.
Dies ist bemerkenswert, denn unsere JSG
gehört dadurch weiterhin zu den besten
fünf Vereinen im Kreis Koblenz! 

Besonders hervorheben möchte ich den
hervorragenden 4. Platz unserer D1 in der
Bezirksliga Mitte, die damit nach der TuS
Koblenz die beste Mannschaft des Kreis
Koblenz ist. Auch der 4. Platz der B1-Ju-
nioren in der Bezirksliga Mitte und der 5.
Platz unserer A1 in der Rheinlandliga sind
tolle Erfolge. 

Aber auch alle anderen Mannschaften zeig-
ten starke Leistungen, wobei hier die Kreis-
meisterschaft der A2-Junioren und das Er-
reichen des Pokalfinals durch die E1 be-
sondere Erwähnung verdient. Zudem wur-
den die E1- und die D2-Junioren Staffel-
sieger! Berichte zu den einzelnen Mann-
schaften, deren Erfolge oder Aktivitäten,
sind auf den folgenden Seiten aufgeführt.

Zu Beginn der kommenden Saison 15/16
werden die Vereine TuS Immendorf und
TuS Niederberg im Fußballjugendbereich
für alle Mannschaften, von den Bambinis
bis zur A-Jugend eine JSG bilden. Wir wer-
den nach derzeitigem Stand erneut in allen
Junioren-Altersklassen zwei Mannschaf-
ten melden. Auch das ist eine bemerkens-

werte Leistung, welcher Verein kann z.B.
zwei Mannschaften bei den A-Junioren
melden? Diese Jugendarbeit, die in 2000 
begonnen und über die Jahre intensiviert
wurde, trägt langfristig dazu bei, dass der
Seniorenbereich jedes Jahr viele gut aus-
gebildete Fußballer integrieren kann.

Bei den Mädchen sind wir in den Alters-
klassen B- bis D-Juniorinnen vertreten,
auch hier sind wir einer der wenigen Ver-
eine, die das vorweisen können. Auch in
Sachen Mädchenfußball ist unsere JSG
im Verband bekannt.

Besonders hinweisen möchte ich auf un-
seren "15. Dörnche-Cup". Am letzten Wo-
chenende vor den Ferien, 17. bis 19.07.15, 
werden auf unserem Sportplatz wieder
verschiedene Jugendturniere veranstal-
tet, im Einzelnen:

Freitag, 17.07.15
ab 18:00 Uhr          Turnier für C-Junioren

Samstag, 18.07.15
ab 09:30 Uhr         Bambini-Treff
ab 14:00 Uhr          Turnier für D-Junioren

Sonntag, 19.07.15
ab 10:00 Uhr         Turnier für F-Junioren
ab 14:00 Uhr          Turnier für E-Junioren

Über Helfer, aber auch über Ihren Be-
such, würden wir uns sehr freuen!

Für die JSG,
Michael Marx
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Die Spielzeit 2014/2015 stell-
te für den ältesten Junioren-
Jahrgang des TuS Immen-
dorf eine besondere Heraus-
forderung dar, da man sich
unter dem Meistertrainer Joe
Feling erstmals in dieser Al-
tersklasse für die Rheinland-
liga qualifizieren konnte. Mit
dem Start der Vorbereitung
für die Rheinlandliga kam es
zu einem Wechsel im Trainer-
team, da man der Mannschaft
neue Impulse  für die neuen
Aufgaben geben wollte.

Volkan Simsek übernahm das Traineramt,
der davor bereits in der Jugend von Mül-
heim-Kärlich und Andernach tätig war.
Hinzu kam Michael Jarski als Co-Trainer,
der schon zuvor als Trainer im Jugendbe-
reich bei Immendorf und als Betreuer bei
TuS Koblenz aktiv war.

Der 96er Jahrgang der Aufstiegsmann-
schaft blieb weitestgehend erhalten und
wurde verstärkt durch Neuzugänge von
TuS Koblenz, Mülheim-Kärlich und Metter-
nich. Als Saisonziel gab man an, den Klas-
senerhalt so früh wie möglich zu sichern.

Mit einer gesunden Mischung aus dem äl-
teren und jüngeren Jahrgang begann die
Saison nach einem überraschenden 10:2
Kantersieg am 1. Spieltag eher beschei-
den. Das durchaus harte Auftaktprogramm
mit den favorisierten Aufstiegsaspiranten
wie Andernach, Wirges und Schweich zeig-
te der neuformierten Mannschaft in den
ersten Spielen direkt ihre Grenzen auf.

In dieser Phase, der noch jungen Saison,
schloss sich Pascal Stolarczyk dem Trainer-

team an, um der Mannschaft zu helfen und
sie auf die weiteren Spiele bestmöglich vor-
zubereiten.

Im weiteren Verlauf der Hinrunde zeigte die
Mannschaft immer bessere Leistungen,
welche sich in den Ergebnissen auch wie-
derspiegelten. So konnte man alleine aus
den letzten 6 Spielen der Hinrunde 15
Punkte einfahren, wobei lediglich eine bit-
tere und unnötige Auswärtsniederlage in
Betzdorf die Siegesserie reißen ließ. So
stand man nach dem Abschluss der Hin-
runde auf einem beachtlichen 4. Platz.

Aufgrund dieser Entwicklung versprach sich
der Verein berechtigt einiges von der Rück-
runde, da man auch noch erkennen konn-
te, dass noch nicht das komplette Potenzial
aus dem Team ausgeschöpft wurde.

Jedoch stellte sich die Wintervorbereitung
schwieriger dar als gedacht. Es traten viele
Probleme auf, mit denen wahrscheinlich
die meisten Teams zu dieser Jahreszeit zu
kämpfen hatten. Unangenehme Wetterbe-
dingungen, Schneefälle und krankheitsbe-

A 1 - Jugend

TuS Immendorf U19 Rheinlandligasaison 2014/2015
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dingte Ausfälle seitens der Spieler als auch
des Trainerteams führten dazu, dass man
nur sehr unregelmäßig trainieren konnte.
Dies verhinderte es an den Schwächen der
Hinrunde zu arbeiten. Deshalb war es
schwer, eine genaue Prognose über den
Verlauf der Rückrunde zu geben.

Diese begann trotz aller Probleme sehr viel-
versprechend. So konnte man sich für die
Niederlagen gegen Wirges ( 0:0 ) und
Schweich ( 5:0 ) erfolgreich revanchieren.
Mit diesen Ergebnissen zeigte die Mann-
schaft selbst, dass sie für jede Mannschaft
in der Liga unangenehm sein kann, wenn
diese schwächeln und man selbst 100 %
Leistung abrufen kann.

Dann kam es im Trainerteam zu einem
Wechsel. Volkan Simsek einigte sich im ge-
genseitlichen Einverständnis mit dem Vor-
stand, dass man die Zusammenarbeit
vorzeitig beenden sollte, weil die beruflichen
Pflichten es ihm nicht mehr zuließen dem
Traineramt mit vollem Engagement nachzu-
gehen. Es wurde sich darauf geeinigt, dass
Pascal Stolarczyk mit Michael Jarski das
Team bis zum Ende der Saison führen

sollte. In dieser Phase der Rückrunde holte
man dank geschlossener Mannschaftsleis-
tungen wichtige Siege gegen Wittlich, Eis-
bachtal und Ehrang, als auch ein verdientes
Unentschieden im Lokalderby bei Metter-
nich.

So konnte man bereits 5 Spieltage vor
Schluss der Saison den Klassenerhalt in
der Rheinlandliga feiern. 

Die drei verbleibenden Meisterschaftsspiele
möchte das Team noch so erfolgreich wie
möglich gestalten, um sich selbst zu beloh-
nen, aber auch den Fans, Eltern, Freunden
und Mitgliedern des Vereins ihren Dank für
die Unterstützung zu zeigen.

Fazit: 
Die Saison kann man für die A1 zurecht als
erfolgreich bezeichnen, da für einen Aufstei-
ger der vorzeitige Klassenerhalt zeigt, dass
man in dieser Liga durchaus mithalten kann.
Erkennbar war jedoch auch, dass das Team
in der höchsten Liga des Fußballverbandes
Rheinland keine Siege geschenkt bekommt,
sondern nur mit bestmöglicher Vorbereitung
und Konzentration die Spiele positiv gestal-

A 1 - Jugend
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A 1 - Jugend

ten kann. Individuelle Klasse Einzelner kann
weithin entscheidend sein, muss jedoch
durch geschlossene Mannschaftsleistungen
unterstützt werden. 

Auch durchlaufen die Spieler, nicht nur we-
gen ihres  Alters, in dieser Phase einen ge-
wissen Reifeprozess. Das Verhalten abseits
des Platzes, die richtige Festlegung der ei-
genen Prioritäten, als auch die Bereitschaft
gegenüber Konkurrenzkampf und Leistungs-
prinzip sind wichtige Bestandteile für die
fußballerische sowie mentale Entwicklung
der Spieler. Im Jugendbereich steht vor al-
lem die Spieler- und Charakterentwicklung
im Vordergrund, um die Junioren bestmög-
lich auf den Seniorenbereich vorzubereiten.
Diesbezüglich fördern höchstmögliche Spiel-
klassen diese Entwicklung, da die Spieler
wöchentlich neue und spannende Aufgaben
antreffen. Diesen Weg gilt es weiterhin bei-
zubehalten, woran die sportliche Leitung,
Trainer sowie alle weiteren Mitglieder des
Vereins mit Freude dran arbeiten.

Persönlich möchte ich mich an dieser Stelle
bei allen Fans, Eltern, Mitgliedern und Trai-
nern für die erfolgreiche Saison bedanken.
Besonders im leistungsorientierten, aber
noch nicht professionellen Bereich erfordert
es eine Menge an persönlicher Initiative und
Aufopferung um eine Saison mit all ihren
Verbindlichkeiten zu gestalten. Dank der be-
eindruckenden Unterstützung konnten wir
dies in die Tat umsetzen.

Mein letzter Dank gilt der gesammten Mann-
schaft, die tollen Fußball mit vielen Toren
und gelungenen Aktionen gezeigt hat. Die
Zusammenarbeit mit der Mannschaft hat
sehr gut funktioniert, was zeigt, dass die
Spieler einwandfreie Charaktere haben und
man sich jetzt schon auf die nächste Saison
freuen kann. 

Mit sportlichen Grüßen 
Trainer Pascal Stolarczyk
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A-Junioren der JSG Immendorf/Niederberg werden Kreismeister

Nach den Senioren wurden nun auch die
A-Junioren der JSG Immendorf Kreis-
meister. Aufgrund einer beständigen Sai-
son wurde die Mannschaft verdient Meis-
ter im Kreis Koblenz. 

„Eine tolle Saison für unsere JSG, die A1
hat als Aufsteiger in die Rheinlandliga sou-
verän die höchste Klasse im Fußballver-
band gehalten und nun der tolle Erfolg un-
serer A2“, so der Ko-ordinator der JSG
Michael Marx. 

„Damit erhält unsere Jugendarbeit die Be-
stätigung für die Arbeit in den vergange-
nen Jahren! Neben den Erfolgen ist es
bemerkenswert, dass unsere JSG zwei
Mannschaften in der Altersklasse der A-
Junioren stellt! Dadurch ist der Nach-
wuchs für die Senioren auf längere Zeit
gesichert.“ 

Das Foto zeigt die A2-Junioren nach dem
letzten Saisonspiel.

A 2 - Jugend



19

Ziellinie der Bezirksliga B-Jugend vor Augen!

B 1 - Jugend

Rückblickend auf den letzten Spieltag am
16.05.2015 traten wir beim favorisierten
Tabellenvierten in Mülheim an. 

Mit der Erinnerung an die verdient deutliche
Heimniederlage (0:3) gegen die damals
spielstarken Gäste, war die Erwartungshal-
tung gering. Desweiteren konnten wir zum
wiederholten Mal in dieser Saison nur mit
einem verletzungsbedingt reduzierten Ka-
der von 13 Spielern antreten. Zum Glück
hatten die Mülheimer dieselben Probleme
und konnten auch nicht auf alle Stamm-
spieler zurückgreifen. Ohne große Abtast-
phase suchten beide Mannschaften ihr
Glück im Angriff. 

In der 8. Minute gelang es Jan Niklas Bou-
langer mit einem Freistoß, auf Höhe der
Mittellinie, den Ball lang auf die zentrale
Spitze Kai Knopp zu spielen, der diesen
mit dem Kopf verlängerte und auf den an-
tizipierend sich freilaufenden Luis Rolim
weiter leitete. So war er völlig freistehend
und konnte den herauslaufenden Torwart
mit einem sehenswerten Lupfer ins lange
Eck überwinden. 

Im weiteren Spielverlauf kam es immer
wieder zu schön herausgespielten Angrif-
fen unserer JSG, die aber leider nicht von
Erfolg gekrönt waren. Ein Beispiel war hier 

der sehenswerte Angriff über die linke Seite
in der 35. Minute, den Leon Runkel durch
seine Balleroberung an der Mittellinie ein-
leitete. Angriffsfortsetzung durch sein ge-
lungenes Doppelpassspiel mit Nico Weiss
und dann ein guter Pass in den entgegen
startenden Stürmer Kai Knopp, der nach
einer gelungenen Körpertäuschung am
16-Meter-Raum aus vollem Lauf abzieht. 

Die Querlatte „klärt“ für den geschlagenen
Torhüter. Ebenfalls Pech hatte Leon Run-
kel, dessen Torschuss aus halblinker Po-
sition, ca. 16m Torentfernung, leider nur am
Pfosten und nicht im Netz landete. Letzt-
endlich war es eine gelungene Mannschafts-
leistung, die diesen verdienten Auswärts-
sieg ermöglichte. 

Somit steht beim letzten Saisonspiel der
Bezirksliga am kommenden Samstag
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30.05.2015 (Anstoß 13:00 Uhr) die Mög-
lichkeit den vierten Tabellenplatz zu errei-
chen. Dafür müssen wir aber gewinnen
und Mülheim darf maximal einen Punkt er-
ringen. 

Also wir freuen darauf und hoffen auf zahl-
reiche Fanunterstützung.

Thomas Heinemann

B 1 - Jugend
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Es war eine sehr schwierige und anstren-
gende Saison für Spieler, Trainer, Vor-
stand und Eltern.  

Anfangs dachte keiner daran das wir auf
so viele Steine auf unserem gemeinsa-
men Wege treffen würden, da wir 18 Spie-
ler/rinnen auf Papier hatten, doch es kam
alles anders. In der Hinrunde mussten wir
zu fast jedem Spiel, Verstärkung aus der
Mädchenmannschaft und aus der D2 da-
zu rufen. 

Die D1 hatte anfangs ihre eigenen Perso-
nalprobleme. Die Trainingsbeteiligung wur-
de von Woche zu Woche besser und so
konnte auch ein scheinbar verlorenes Spiel
noch zu einem Unentschieden umgewan-
delt werden. 

Selbst der erste Sieg, mit der zusammen
gewürfelten Mannschaft blieb nicht aus.
Trotz Niederlagen zu Hause und auswärts
hielt die C2 zusammen und am Ende des
Jahres feierten wir gemeinsam im Ver-
einsheim des TuS Immendorf eine gelun-
gene Weihnachtsfeier. 

In der Rückrunde mussten wir mit Verlus-
ten von Spielern kämpfen, aber mit gro-
ßem Ehrgeiz konnte die C2 einen klaren

Heimsieg erzielen. Die Mannschaft hielt
stets zusammen und man kann stolz auf
sie sein. Manch ein anderer hätte das
Handtuch geschmissen, doch wir haben
an sie geglaubt und das haben uns alle
Kinder bewiesen.

Nächste Saison wird alles besser, davon
bin ich überzeugt!  

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen
Beteiligten, Spielerinnen, Spielern, Eltern,
Freunden und Verwandten von Herzen
bedanken, die uns immer unterstützt und
geholfen haben.  

Danke an Alle! 

Mit sportlichen Grüßen,  
Marco Stamatopoulos 
Trainer der C 2-Jugend TuS Immendorf 1899 

C 2 - Jugend

C2 Jugend Saison 2014/15 
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D 1 - Jugend

U13 mit guter Gesamt-leistung in der Bezirksliga Mitte

Nach anfänglichen Schwierigkeiten, Auf-
takt- und Folgeniederlage, blieb die U13 in
den nächsten 7 Spielen ungeschlagen und
schaffte den Sprung ins obere Tabellen-
drittel. Aufgrund von 2 folgenden Nieder-
lagen verpasste man den Anschluss an
die Tabellenspitze und beendete die Hin-
runde auf dem 6. Tabellenplatz. Mit einer
erneuten Auftaktniederlage ging es nach
der langen Winterpause in der Rückrunde
weiter. Bis vor den Osterferien blieb die U13
dann ungeschlagen und entschloss sich
über die komplette Ferienzeit hindurch zu
trainieren, um wieder auf Tuchfühlung zur

Tabellenspitze zu gelangen. Es folgten 5
weitere Siege und die Mannschaft stabili-
sierte ihren Stand im oberen Tabellendrit-
tel. Am Ende belegte die U13 den 4. Platz
in der Abschlusstabelle und freute sich
über ein gelungenes Bezirksligadebüt.

„Nach dem Gewinn der Kreismeisterschaft
aus der Vorsaison, standen zur neuen Spiel-
zeit alle Spieler vor ihrer ersten Saison in der
Bezirksliga. Die Integration von 6 Neuzu-
gängen und die mannschaftliche Weiter-
entwicklung, galt es zu erfüllen und neben-
her den Klassenverbleib zu erreichen. Mir
fallen so viele positive Erlebnisse und Ge-
schehnisse ein. Am Ende muss man der
Mannschaft ein Riesenlob für die gezeigte
Leistung über die gesamte Saison 2014/15
aussprechen. Erwähnenswert sicherlich un-
sere 2 Siege gegen den Bezirksligameister
und die tolle Serie von 9 ungeschlagenen
Spielen in der Rückrunde.“, so Trainer Nun-
zio De Filippo.
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D 1 - Jugend

Seit Mitte Mai und über den gesamten Ju-
ni absolviert die U13 noch einige Turniere.
Auch hier zeigt sich die Mannschaft er-
folgshungrig und konnte bereits 2x das Fi-
nale erreichen. Beim 3. toom-Cup in der

Nähe von Euskirchen, reichte es nur zum
2. Platz. Über Pfingsten nahm man im Rah-
men der Abschlussfahrt in Bad Hersfeld
am SFG-Cup 2015 teil und konnte den
Turniersieg einfahren. 

Nachfolgend das Restprogramm der U13:

Weitere Infos über diese Mannschaft unter: tusimmendorf.sportamateur.de
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D 2 - Jugend

Hinten von links: Elias Arens, Gianluca Artuso, Peter
Zehe, Finn Steinbacher, Carl Geisler, Luca Geißler,
Tim Konermann, Alexander Konermann, Fabian Bre-
mer
Mitte: Quincy Okhaifo, Rene Görg, Marlon Hagmaier,
Yannic Weiß, Ruben Best, Noah Clemens

G E S C H A F F T
Sieger D-Junioren Staffel 1

2014/15

Vorne: Luca Stein und Tim Vosswinkel

Nicht auf dem Foto: Tim Scherhag, Willi Guskov, Je-
remy Link, Jeremy Meißner,  Georg Fietz und die Trai-
ner Stefan Best, Thomas Arens und Tobi Ebelhäuser 

D2 Junioren

Elias Arens, Gianluca Artuso, Ruben Best,
Noah Clemens, Fabian Bremer, Georg
Fietz, Carl Geisler, Luca Geißler, René Görg,
Willi Guskov, Marlon Hagmaier, Alexander
Konermann, Tim Konermann, Jeremy Link,
Jeremy Meißner, Tim Scherhag, Luca Stein,
Finn Steinbacher, Quincy Okhaifo, Tim Voss-
winkel, Jannic Weiß, Peter Zehe und die
Trainer Thomas Arens und Stefan Best,
die Trainerpraktikanten Pascal Bernardy
und Tobi Ebelhäuser das sind wir - die D2
der JSG Immendorf-Niederberg.

Sicher, ein Mannschaftsfoto hätte es auch
getan, aber das gibt es leider (noch) nicht.
Zum einen ist es schwer, einen Termin zu
finden an dem wir alle da sein können,
zum anderen hapert es ein wenig an un-
serem Outfit. 14 Trikots reichen nicht für
die ganze Mannschaft – ein einheitlicher
Trainingsanzug - Fehlanzeige. Aber, wir
arbeiten dran! 

Nach einer Qualifikation mit nur einer Nie-
derlage fanden wir uns in der Staffel 1 der
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D 2 - Jugend

In der Hallenrunde haben wir die Mann-
schaft in 2 Teams aufgeteilt und wir spiel-
ten mit dem 2002er Jahrgang als JSG Im-
mendorf III und mit den 2003ern als JSG
Immendorf IV, bei dem sich beide Teams
deutlich unter den besten 25 platzieren
konnten. Wegen einer danach einsetzen-
den Krankheits- und Verletztenwelle blie-
ben in der Halle dann weitere Erfolge aus.

Nach der Winterpause hat sich die Mann-
schaft nun das  Ziel Staffelsieg in der Staf-
fel 1 auf die Fahnen geschrieben. Mit noch
einem ausstehenden Spiel und mit einem
2 Punkte-Vorsprung auf den Tabellenzwei-
ten soll am nächsten Samstag alles klar
gemacht werden, und die Mannschaft sich
für eine insgesamt tolle Saison belohnen.

Thomas Arens
Betreuer

Kreisklasse schnell als Favorit: 4 Spiele -
4 Siege. Wir waren euphorisch und erleb-
ten mit einem frühen Aus im Kreispokal
einen ersten Rückschlag. Im Rheinland-
pokal lief es zunächst deutlich besser und
wir konnten teils höherklassige Mann-
schaften schlagen, bis wir letztlich in der
4. Runde mit einem knappen 0:1 gegen
die JSG Siershahn ausschieden.
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E 1 - Jugend

Wie schon im Herbst berichtet, konnte die
Qualifikationsrunde mit vielen Siegen be-
gonnen werden. Ein herber Rückschlag
war dann eine 1:14 Klatsche im Regen
bei Rot-Weiß Koblenz.
Davon gut erholt wurden die beiden letz-
ten Spiele gewonnen, sodass ein guter
dritter Platz hinter sehr guten Mannschaf-
ten heraussprang.

Nun galt es sich auf die Futsal-Hallen-
runde vorzubereiten. Training in Klein-
gruppen und kleinen Feldern stand an.
Die drei Qualifikationsturniere konnten mit
zwei Turniersiegen unter den TOP 6 ab-
geschlossen werden. Im abschließenden
Finalturnier Ende Februar kamen die Jungs
trotz überlegener Spielweise nicht zu zwin-
genden Torchancen und mussten sich in
den ersten beiden Spiele 0:1 geschlagen
geben. Nach zwei Unentschieden und ei-
nem Sieg zum Schluss war immerhin
Platz 4 von 54 Teams erreicht.

Schon im Februar ging die Vorbereitung
für die Spiele in der Staffel 1 los. Zwei Vor-
bereitungsspiele gegen Rübenach und Arz-
heim, die sich für die Leistungsklasse quali-
fiziert hatten, standen an. Rübenach konnte
geschlagen werden und gegen Arzheim
mussten wir uns ersatzgeschwächt ge-
schlagen geben.
Mit viel Mut ging es nun in das erste Spiel,
das jedoch verkrampft verloren wurde.
Nun war kämpfen angesagt und nach ei-
nem Unentschieden ging die Aufholjagd
mit vielen Siegen los, sodass am 30.05.
2015 in Rhens um den Titel gespielt wird.

Wie im Herbst berichtet, waren wir auch
im Pokal noch vertreten. Noch im Herbst
wurde Rhens besiegt und die Siegesserie
ging im Frühjahr weiter. Nach einem hohen
Sieg in Weitersburg, war im Halbfindale
eine der spielstärksten Mannschaften un-
ser Gegner. TUS Koblenz II konnte nach
großem Kampf und einem schönen Frei-
stoßtor in der Nachspielzeit niedergerun-
gen werden. Die Mannschaft hat sich so-
mit die Teilnahme am Pokalfinale, 13.06.
2015 in Sankt Sebastian gegen TUS Ko-
blenz I erspielt.

Die Mannschaft bedankt sich bei vielen
Helfern im Verkauf während der Heim-
spiele, sodass immer alle Spieler und Zu-
schauer gut versorgt waren.

Erfolgreiche Saison geht zu Ende

Die Futsalmannschaft 

Stehend: Torsten Krissel, Luis Krissel, Jannik
Wirtz, Rouven Kops, Mika Lewer, Till Assneuer,
Burkhard Lewer, Lars Isenberg, Fabrice Lam-
bert, Sven Coors
Knieend: Finn Höhne, Jan Blankenberg und
Lucien Lambert
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F 1 - Jugend

Die F1-Junioren sind nun mehrheitlich im
zweiten Jahr in der Altersklasse. Gute Er-
gebnisse in der Hallenrunde und eine
Verbesserung bei den Spielen in der
Rückrunde auf dem Feld, zeigen eine
deutliche Entwicklung der Jungs und Mä-
dels. Mittlerweile gewinnt auch der Team-
geist immer mehr an Bedeutung. Die
Kinder sind mit Spaß bei der Sache, mitt-
lerweile wurde auch das Training von ein-
mal auf zweimal je Woche ausgeweitet.
Die Mannschaft besteht aus 16 Mädels
und Jungs, wobei schon vor den Som-
merferien der Jahrgang 2006 in die Alters-
klasse der E-Junioren wechselt. Bei
unserem Jugendturnier, dem Dörnche-
Cup am 19.07.2015, wird die Mannschaft
erstmals als E-Junioren spielen.

Das Foto zeigt Spieler der Mannschaft
nach dem Gewinn eines Hallenturniers.

Von links nach rechts: 
Nils Birkenheier, Marlon Kohout, Florian Steyer, Ben
Ehrhardt, Lars Bronn, Nils Reichert, Lukas Diewald,
Luca Steffens, davor Leon Keil

Nicht auf dem Foto, aber weitere Spieler der Mann-
schaft sind:
Elias Schellmann, Leander Richter, Florian Heisig, Li-
am Krämer, Carsten Palm, Harvey Lees, Moritz Doll,
Juliana Lücke und Fenja Krauthakel.
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F 2 - Jugend

Der Schlachtruf unserer Truppe ertönt
lauthals vor den Spielen und oftmals auch
nach dem Training: Einstimmung auf das
Spiel, Verabschiedung nach dem Trai-
ning, der Schlachtruf ist weithin zu hören.
Sind wir wirklich ein Team? Die Kinder
kennen sich schon länger. Wir sind die
Niederberger Fraktion der F-Jugend. 
Ganz richtig muss es lauten wir sind 14
Niederberger und 2 Astersteiner, die ge-
meinsam auf Torjagd gehen. Natürlich gab
es im Laufe der Saison Bewegung: Zu-
nächst zwei Abgänge zu Saisonbeginn,
Kinder die nicht mehr Fußball spielen woll-
ten. Zum Winter zwei Zugänge, die jedoch
in der Folge nur unregelmäßig am Trai-
nings- und Spielgeschehen teilnahmen.
Und nun, da sich die Saison dem Ende nä-
hert: zwei Abgänge da jeweils ein familiä-
rer Umzug ansteht. Das Team konnte al-
so wachsen, nicht nur mengenmäßig. 
Aber altersbedingt sollte man den Gedan-
ken auch nicht überbewerten. Wissen die

Was sind wir?  Ein Team !! 
F-2 Jugend in der Saison 2014/15 

Kinder was es bedeutet “EIN TEAM” zu
sein? Immerhin gehen die Streitigkeiten
beim Training zurück. Immerhin wird
immer öfter der Ball auch zum Mitspieler
abgespielt. Und: Siege werden gemein-
sam gefeiert, Torschützen bejubelt. Dass
es zum Team dazugehört, als Spieler ein-
oder ausgewechselt zu werden ist einigen
noch schwer verständlich. Auch die Lieb-
lingsposition kann nicht immer von drei
Spielern gleichzeitig gespielt werden. Also
das Fazit: Wir sind auf dem Weg dazu
EIN TEAM zu werden.

Auf dem Platz stellt sich das konkret dar
mit zwei Siegen und zwei Niederlagen
(10:4 Tore) in der Vorrunde und in der
Rückrunde mit bislang je einem Sieg,
einem Unentschieden und einer Nieder-
lage (9:9 Tore). Ein ähnliches Bild ergibt
sich bei den Hallenspielen. Die zusätzli-
chen Freundschaftsspiele gegen zumeist
“höherklassige” Gegner wurden alle ver-



31

Foto: Am 10.04.15 nach dem Freundschaftsspiel
gegen FC Horchheim II (2:3) 

Zu unserer Mannschaft gehören: 
Fabian, Noel, Stipe, Boze, Ole, Philipp, Jamie, Laura,
Felix, Giuliano, Maurice, Jannis, Sancho, Youvraj und
Maria. 

loren. Sie dienen dazu von stärkeren
Gegnern zu lernen oder den Kindern mit
weniger Spielzeiten längere Einsätze zu
gewähren sowie Positionen zu verändern.
Zwischen dem Wechsel in die (Nov’ 14)
und aus der (Mrz’ 15) Halle haben wir
zudem zweimal den Soccer-Court in Ur-
mitz belagert. Hier konnten wir auch mal
Kunstrasen genießen und uns nach Her-
zenslust austoben. Ganz aktuell hat für
uns die Turniersaison begonnen. Beim
Pfingstturnier in Arzbach konnten wir mit
zwei Siegen und zwei Unentschieden (4:1
Tore) zufriedenstellend abschneiden. Es
stehen noch zwei Pflichtspiele und zwei
Turnierbesuche an, ehe am 19.07.15 beim
“heimischen” DörncheCup die Saison
endet. 

Das TEAM wird sich dann trennen, da es
sich  jeweils genau zur Hälfte aus Spielern
der Jahrgänge 2006 und 2007 zusammen-
setzt. Wie die Formationen JSG Immen-
dorf/Niederberg I und II in der kommen-
den Spielzeit aussehen werden, werden
wir gemeinsam mit dem JSG-Chef Mi-
chael Marx und den beteiligten Trainern
abstimmen. 

Auf diesem Weg ein herzliches Danke-
schön an alle Unterstützer unserer Mann-
schaft. Ich hoffe, es wird schon bald und
auch in der neuen Saison wieder erklin-
gen: Was sind wir?  Ein Team !!! 

Olaf Rompf 

F 2 - Jugend
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B / C / D - Juniorinnen

Doppelter Erfolg der Immendorfer Fußballmädchen
bei den Hallenkreismeisterschaften 2015

Mit jeweils zwei Mannschaften trat die
JSG Immendorf in diesem Jahr bei den
Hallenkreismeisterschaften der Koblenzer
D- und B-Juniorinnen an und die Gesamt-
bilanz war exzellent: zwei Titel und zwei
weitere Platzierungen auf dem Siegerpo-
dest - ein toller Erfolg! 

Bei den D-Mädchen blieb die erste Mann-
schaft der JSG ungeschlagen und setzte
sich dank des besseren Torverhältnisses
(15:1 in fünf Spielen) gegen starke Rübe-
nacherinnen durch. Auf dem dritten Platz
landete Team Immendorf II vor der weite-
ren Konkurrenz aus Höhr, Güls und Win-
ningen.
Im Turnier der B-Juniorinnen belegten die
JSG-Teams sogar die Plätze 1 und 2!  
Durch einen 2:0-Erfolg im direkten Aufei-
nandertreffen legte Immendorf 1 zunächst
den Grundstein für den Kreismeistertitel.
Zwei heiß umkämpfte Spiele gegen Rü-
benach (Immendorf II: 1:0; Immendorf I:
0:0) sicherten den Immendorfer Doppel-
schlag. Den Konkurrentinnen aus Höhr,
Neuendorf und Niederwerth blieb jeweils
zwei Mal das Nachsehen. 

Alle Spielerinnen der JSG und das über-
aus zufriedene Trainerteam Michael Schilff,
Erwin Schwarz, Stefan Sonne und Niko
Straßburg freuen sich jetzt auf einen hei-
ßen Balltanz bei den Rheinlandmeister-
schaften am 21.2. (D) und 22.2. (B) in
Niederzissen.

Für die JSG Immendorf spielten

bei den D-Juniorinnen:
Lilli Arens, Claire Barzen, Mirka Bektari,
Lena Goldschmied, Luna Helwing, Lily Her-
genröther, Sina Jarski, Ida Kreutz, Nina La-
bonte, Sarah Meierhans, Nele Nick, Cira
Nörtersheuser, Vanessa Rohn, Marie Son-
ne, Shaima Trigui, Leonie Wagner, Dana
Wolff 

bei den B-Juniorinnen:
Pia Birkelbach, Leona Dittrich, Mascha
Driesch, Celine Jacobs, Saskia Jarski,
Emilia Keller, Melissa Koc, Doreen Mes-
serer, Zoe Minn, Tamara Schilff, Katharina
Schmitt, Annika Schwarz, Nina Schwarze,
Sina Schwarze, Annika Semper, Jill Stamm,
Cara Weber, Elena Winkler
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Ja, Sie lesen richtig! 

Nachdem seit vielen Jahren in unter-
schiedlichen Altersklassen Mädchen
in der JSG Immendorf/Niederberg Fuß-
ball spielen, wird es zur neuen Saison
15/16 auch erstmals eine Frauenmann-
schaft geben. 
Wir haben uns entschlossen, den
Mädchen die aus dem Alter der Ju-
niorinnen entwachsen sind, weiterhin
eine Spielmöglichkeit beim TuS Im-
mendorf zu bieten. 

In der Vergangenheit mussten die
Mädels zu anderen Vereinen wech-
seln oder mit dem Fußball aufhören.
Das soll nun anders werden.

Trainiert wird die Mannschaft von Mi-
chael Schilff und Erwin Schwarz. 

Weitere Informationen können bei:
Michael Schilff, Tel. 02 61 /67 15 66,
eingeholt werden.

Wir freuen uns über Neuanmeldun-
gen!!!

A N K Ü N D I G U N G ! ! !
Frauenmannschaft beim TuS 1899 Immendorf
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AH verteidigt erfolgreich Titel in Urbar

Am Samstag, 16.05.2015 nahmen die Alten
Herren am traditionellen Vatertagsturnier in
Urbar teil. Insgesamt waren 10 Mannschaf-
ten gemeldet. Der Modus sah zwei Gruppen
mit 5 Mannschaften, mit anschließendem
Halbfinale und Finale vor. Als Titelverteidiger
hatten wir den Wanderpokal brav mit ins Au-
lenbergstadion genommen. Ziel war es, die-
sen auch wieder für das nächste Jahr ins
Immendorfer Vereinsheim zu stellen.

Im ersten Gruppenspiel trafen wir auf die
mitfavorisierte Mannschaft des SC 09 Lahn-
stein. Schnell erkannte man, dass wir gut
aufgestellt waren und das Geschehen weit-
gehend kontrollierten. Aus einer gesicherten
Abwehr und einem guten Torwart im Rü-
cken wurden gute Kombinationen auf das
gegnerische Tor vorgetragen. Nach zwei-
drittel der Spielzeit war es dann auch so
weit. Jörg Deurer erzielte den Führungstref-
fer zum 1-0, den wir auch sicher über die
Zeit brachten. 

Das zweite Spiel gewannen wir spielfrei, da
der Gegner kurzfristig absagen musste. Im
dritten Spiel ging es dann gegen die Mann-
schaft von Bremerhaven. Durch einen Blitz-
start führten wir bereits nach zwei Minuten
mit 2 Toren. Der Gegner war klar unterlegen
und kam nur gegen Ende der Partie durch
Nachlässigkeiten zu ansatzweisen Torchan-
cen. Wir ließen den Ball weiter laufen und
am Ende stand ein ungefährdeter Sieg mit
5-0 auf der Anzeigetafel.

Somit reichte uns im letzten Gruppenspiel
gegen die Freizeitmannschaft Dienstagski-
cker ein Unentschieden zum Einzug in das
Halbfinale. Darauf wollten wir uns natürlich
nicht verlassen und begannen die Partie
konzentriert. Wiederum ohne Gegentreffer
gewannen wir auch dieses Spiel  mit 2-0,
obwohl die ersten Anzeichen des außer-
sportlichen Wettkampfes im Meter-Bier-Trin-
ken zu spüren waren.

Im Halbfinale wartete dann die Betriebs-
mannschaft der Fa. Heuchemer auf uns.
Die im Schnitt 15 Jahre jüngeren Kicker ver-
langten uns alles ab. Durch eine gute Ab-
wehrleistung, gestärkt durch unseren Tor-
wart, konnten wir immer wieder gefährliche
Gegenstöße starten. Einer hiervon wurde
erfolgreich abgeschlossen, so dass der Fi-
naleinzug mit 1-0 glückte.

Hier trafen wir auf den 1. FC Lahnstein, der
sich für das Finale noch mit dem besten
Spieler von Lahnstein 09 verstärkte. Das
Spiel entwickelte sich zu einem sehenswer-
ten Finale. Beide Mannschaften hatten Tor-
chancen, wobei wir ein optisches Überge-
wicht erzeugen konnten. Trotz allem blieb
es nach regulärer Spielzeit beim 0-0. Beim
folgenden Neunmeterschießen verwandel-
ten wir alle 3 Strafstöße und gewannen
letztendlich verdient mit 3-2 das Vatertags-
turnier erneut. Beim Metertrinken unterla-
gen wir jedoch knapp den Osnabrückern
und wurden hier Zweiter.

Die Tore erzielten Jörg Deurer (4), Stefan
Scherhag (2), Daniel Scherhag (2) und
Marco Stamatopoulos. Die Tore verhinder-
ten Christoph Lohmann, Ralf Wißfeld, Jens
Bittner, Thomas Debus, Roman Groth, Talat
Begen und Michael Landgrebe. Taktik: Dirk
Benning.
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Abteilung Hallensport
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Aufstieg knapp verpasst

Am Ende der Saison stand für die Volley-
ball-Herrenmannschaft des TuS Immen-
dorf ein äußerst zufriedenstellender 4.
Platz der Bezirksklasse Rheinland. Der Auf-
stieg wurde daher knapp verpasst, doch
da diesen in der Premierensaison niemand
als Ziel ausgegeben hatte, waren alle mit
der Platzierung sehr glücklich. 

Zwar sah es lange Zeit so aus, als könnte
man in der nächsten Saison eine Klasse
höher spielen, doch fehlte in den entschei-
denden Duellen mit den Mannschaften aus
dem oberen Tabellenviertel die letzte Kon-
stanz und auch das entscheidende Quänt-
chen Glück. 

Trotzdem bleibt die Erkenntnis, dass der
Aufstieg für die nächste Saison ein durch-
aus  realisierbares Ziel ist, das alle mit der

Spieler (v.l.n.r): 
Philipp Schilff, Kai Knopp, Denis Ben-
ning, Stephan Wagener, Jens Nillius,
Philipp Rausch, Klaus Kleisa, Mark
Mints 

es fehlen: Benedikt Gerhold, Paul
Kleisa, Malte Kühl-Decker

gleichen Mischung aus Spaß und Ehrgeiz
dieser Spielzeit angehen möchten. 
Auf dem Weg dahin hat unser Trainer Klaus
Kleisa gelegentlich Zuwachs in Form von
Jan Kuhlmann, unter anderem Trainer der
Rheinlandauswahl der Mädchen, bekom-
men. Zusätzlich wird er in der nächsten Sai-
son durch Philipp Rausch, der die Trainer-
ausbildung erfolgreich abgeschlossen hat,
unterstützt. 

Es hat sich also ein richtiges Projekt mit
Zukunft entwickelt und schon jetzt sind
alle richtig heiß auf die nächste Saison.
Doch jetzt steht erst einmal Erholung und
die Sommerpause an. 

Stephan Wagener

Volleyball Herrenmannschaft
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Abteilung Freizeitsport

FIT DURCHS GANZE JAHR  
 
Lauf-  
        und 
              Nordic-Walkingtreff 
 
 
 
 
jeden Sonntag um 10.00 Uhr 
 
Treffpunkt:  Koblenz – Arenberg an der Dreispitz Grillhütte 
 
Anfahrt: über KO-Arenberg, über den Spießweg 
 
Parken: an der Grillhütte 
  
Strecke: ca. 5 km Rundkurs über befestigte  
 Waldwege mit einem kurzen Stück Straße                        
                        Neue Kilometrierung! 
 
Der Lauf- und  Walkingtreff findet bei jeder Witterung statt, 
auch während der Schulferien. 
 
Nähere  Informationen unter 0261 / 68999  oder E-Mail: 
wowolter@t-online.de 
 
Wolfgang und Doris Wolter 
Ringstr. 42 
56077 Koblenz 
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Hallo liebe Freunde der Immendorfer
Leichtathletik Abteilung

Wir haben unsere stetig gewachsene
Leichtathletiktruppe mittlerweile in zwei
Gruppen aufgeteilt. 

Wir trainieren jeden Dienstag von 16-17
Uhr unsere jüngeren Teilnehmer ab 6 Jah-
ren, und diejenigen, die noch nicht in den
Leistungssport einsteigen. 
Von 17-18 Uhr trainieren wir die älteren
Kinder, und diejenigen, die sich in Richtung
Leistungssport entwickeln möchten. 

Wir haben am 21.03.15 bei den Wester-
wälder Kreismeisterschaften mit 13 Kindern
teilnehmen können. Während unsere jüng-
sten Mitglieder auch in der U10 Staffel ge-
gen wesentlich ältere Teilnehmer und tollem
Zusammenhalt kämpften und auch im Staf-
felwettbewerb ihre Gegner hinter sich lie-
ßen, gelang es unserer Leistungsstaffel in
der gleichen Klasse unter 10 Mannschaf-
ten die Bronzemedaille nach Hause zu
bringen. 

Am gleichen Tag mussten wir 2 von unse-
ren Leistungssportlerinnen sogar in der
U12 zu Einzelwettkämpfen anmelden. Es
gelang Sina Ehrhardt, als jüngste Teilneh-
merin in der U 12, von 14 Teilnehmerinnen
die Silbermedaille für unseren TuS zu ge-
winnen. In diesem Zusammenhang möchte
ich mich auch bei Ihrer Mutter Tatjana Ehr-
hardt für die Vermittlung einer Spende an
unsere Kinderleichtathletik von Seiten der
EVM in Höhe von 150 Euro bedanken.
Danke auch an die tolle Vorbereitung die
Heiko Schilff mit den Kindern für jedes Tur-
nier und neuerdings auch für das Sportab-
zeichen durchführt. Heiko hat nun die Lizenz
für die Abnahme des Sportabzeichens für
Jung und Alt erhalten. 

Er bietet zukünftig für jedes Vereinsmitglied
die Abnahme, unter vorheriger Absprache,
unter der Nummer: 02 61 / 6 71 03 25. 

Liebe Grüße, 
Tim Michels

Abteilung Leichtathletik



39



40



41

Osterfreizeit

In der letzten Woche der Osterferien ver-
brachten 35 Kinder und Jugendliche des
TuS Immendorf in Begleitung der Vereins-
jugendleiter Klaus Kleisa und Petra Gräff-
Geißler eine fünftägige Ferienfreizeit in
Teupitz in der Nähe von Berlin. 

Zunächst vergnügten wir uns zwei Tage
im Tropical Island und genossen das som-
merliche Klima beim Rutschen und Baden
in der ehemaligen Zeppelinhalle. Für be-
sondere Begeisterung sorgte die Tatsa-
che, dass man die ganze Nacht in den
Becken der tropischen Badelandschaft
schwimmen konnte. Übernachtet wurde
auf Liegen am Strand oder in Zelten im
angrenzenden Regenwald. 

Am Abend des zweiten Tages zogen wir
um in unsere Unterkunft, unmittelbar am
Teupitzer See. Während die Betreuer im
Selbstversorgerhaus wohnten, war der
Nachwuchs in fünf Bungalows auf dem
Gelände untergebracht. 

Für den dritten Tag war kein Programm
vorgesehen. Nach der doch sehr kurzen
Nacht im Tropical Island, gab es Zeit zum

Ausschlafen. Anschließend wurde Tisch-
tennis, Fußball und Rummikub gespielt
oder mit einer Luftmatratze auf dem See
gepaddelt. Bei strahlendem Sonnenschein
und Temperaturen über 20 Grad, ging im
Rahmen einer Wasserschlacht mancher
freiwillig oder unfreiwillig im See baden.

Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin

Freitags besuchten wir die Schwarzlicht-
insel in der Bundeshauptstadt. Dort ver-
gnügten wir uns bei Bowling, auf einer
18-Loch 3D Minigolfanlage und auf einer
Laser-Mission, bei der man einen Raum
durchqueren musste, ohne die Laser-
strahlen zu berühren. Highlight des Tages
war die anschließende Partie Lasertag. 
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Osterfreizeit

Zurück in der Unterkunft wurde erneut
das gute Wetter ausgenutzt und wie jeden
Abend (und Nacht) am Lagerfeuer geses-
sen, gelacht und Marshmallows verzehrt. 

Auf der Rückfahrt wurde der Freizeitpark
Belantis in Leipzig aufgesucht. Dieser war
mit den großen deutschen Parks nicht zu
vergleichen, bei gutem Wetter und sehr
geringem Besucheraufkommen verbrach-
ten wir auch dort einen lustigen Tag mit
Attraktionen, von denen vor allem die
Jüngeren begeistert waren. Wie bei jeder

Freizeit vergingen die Tage viel zu schnell
und so erreichten wir müde, aber fröhlich
und voll schöner Erinnerungen gegen Mit-
ternacht den heimischen Sportplatz.

Die nächste Jugendfreizeit des TuS Im-
mendorf (Ferien am Ort) findet in der 1.
Woche der Sommerferien (27.- 31.07.2015)
statt. 

Marco Poeppel
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Herbstfreizeit
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RUBRIK „Leute“

Heute möchten wir Euch den Mann mit
dem schönsten und interessantesten Bart
in Immendorf, ach was sage ich, in ganz
Koblenz vorstellen.

Unser Ernst Spitzley. Ein treuer Fan und
ein stetiger Helfer. Ist mal der Lack ab,
Ernst richtet es für uns - ganz ruhig und
unauffällig. Seine Lösungen beim Reno-
vieren sind einfach genial. Türen die nur
noch für den Schrott reif waren, sehen an-
schließend aus wie neu.

Keine Angst, seinen Bart benutzt er nicht
als Pinsel.

Lieber Ernst, vielen, vielen Dank für
deine Hilfe und deine Unterstützung.

Dein TuS Immendorf
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RUBRIK  TuS -  INFO

17.07. - 19.07.
27.07. - 31.07.

08.08.

13.11.

Termine

Großes Jugendturnier
Ferien am Ort
Beach Party zu Rhein in Flammen

Oldie Disco
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RUBRIK  TuS -  INFO

Erhöhung der Mitgliedsbeiträge

Auf der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung vom 09.12.2014, wurde ein-
stimmig beschlossen, die Mitgliedsbeiträ-
ge zu erhöhen, da die laufenden Kosten,
Personal-, Schiedsrichter-, und Energie-
kosten, regelmäßig ansteigen. Es erscheint
auch angemessen, da das Sportangebot
des TuS Immendorf in den letzten Jahren
stetig erweitert worden ist, z.B. mit, Aero-
bic, Leichtathletik, Badminton, usw.

Die neuen monatlichen Beiträge belaufen
sich auf:

Erwachsene -  6,- €, 
Familien - 11,- €, 
Kinder, Jugendliche,
Rentner, Spieler, 
Azubis und Studenten -  4,- €

Außerdem wurde beschlossen, sich nach
neuen Sponsoren und Werbeträgern um-
zusehen. 
Wer uns dabei unterstützen möchte ist im-
mer herzlich willkommen.

Der Vorstand
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RUBRIK  TuS -  INFO

Der TuS Immendorf hatte zum 21.04.15,
19.00 Uhr, alle Vereinsmitglieder fristge-
recht zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung ins Sportlerheim auf dem Dörnchen
eingeladen. 

Den Mitgliedern waren die Tagesordnungs-
punkte schriftlich zugestellt worden. Horst
Balle, der 1. Vorsitzende, begrüßte die An-
wesenden. 

Nach dem Totengedenken verlas er den
Geschäftsbericht des Vorstandes. Im ver-
gangenen Jahr hatte der Verein 870 Mit-
glieder. Alle Veranstaltungen, wie Winter-
wanderung, Oldie Disco, Beach Party,
usw., hatten guten Zulauf. 

Die neu ins Leben gerufene Seniorenfrei-
zeit, seit September jeden 1. Mittwoch im
Monat um 14.30 Uhr im Sportlerheim, ist
gut angenommen worden. 

Die Turniere: Dorfturnier, AH-Turnier und
das große Jugendturnier waren alle gut
besucht. Bei der Kirmes und beim Weih-
nachtstreffen wurden Helfer gestellt. 

Im Kabinenbereich gab es einen Wasser-
schaden, der eine größere Sanierung nö-
tig machte. 

Die Berichte aus den Abteilungen erga-
ben, dass der TuS Immendorf über ein
breites Sportangebot, wie beispielsweise
Rückenschule, Aerobic, professionelle
Muskelentspannung nach Jakobsen, ver-
schiedene Kinderturngruppen, Badmin-
ton, Herrenvolleyball, Leichtathletik für
Kinder von 6-10 Jahren und Kinder über
12 Jahre, (eine Seniorengruppe ist in Pla-

Mitgliederversammlung vom 21.04.2015

nung), Fußball, uvm., verfügt. 

Im Fußball gibt es 17 Jugendmannschaf-
ten, davon 3 Mädchenmannschaften und
3 Seniorenmannschaften. Die Fußballju-
gend wird von Michael Marx und Joe Fe-
ling koordiniert. 

In der Seniorenabteilung gab es einen
Wechsel, Rudi Staehle wurde verabschie-
det und Thomas Scherhag wurde zum
neuen Abteilungsleiter Fußball gewählt. 

Es gab 3 große Jugendfreizeiten im Früh-
jahr, Sommer und Herbst mit vielen ver-
schiedenen Events, die gut besucht wa-
ren. 

Ein großes Dankeschön ging an alle Hel-
fer und an alle, die sich für den Verein en-
gagiert haben. Ein besonderer Dank ging
an Ernst Spitzley, der große Eigenleistung
bei der unplanmäßigen Sanierung erbracht
hatte. 

Die Abteilung Freizeitsport setzt sich aus
einer kombinierten Lauf- und Nordic-Wal-
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king-Gruppe, unter der Leitung von Wolf-
gang Wolter, und einer reinen Nordic-Wal-
king-Gruppe, betreut von Doris Wolter zu-
sammen. 

Der Kassenbericht wurde von Schatz-
meister Willi Scherhag verlesen. Nach-
dem die Kassenprüfer, Rolf Scherer und
Volker Seibert den Kassenprüfungsbe-
richt verlesen hatten, wurde der Vorstand
entlastet. 

Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit soll-
ten nach vorheriger Einladung, Elisabeth
Depping, Hermann Depping, Max Dietz,

Felicitas Goedert, Roland Grohmann und
Alexander Pfeifer geehrt werden, die aber
alle nicht anwesend waren. Bei Interesse
können die Urkunden und Anstecker beim
1. Vorsitzenden, Horst Balle, abgeholt wer-
den. 
Zum Schluss bedankte sich Horst Balle,
bei allen Mitgliedern für die geleistete Ar-
beit und das unermüdliche, ehrenamtliche
Engagement, ohne das Vereinsarbeit nicht
auskommen und lebendig bleiben kann.

Für den Vorstand,
Anja Wißfeld

RUBRIK  TuS -  INFO



51

Trainer /  Betreuer gesucht

Die Fußballjugend sucht für die neue Saison 
dringend Trainer und Betreuer.

Auch in diesem Jahr erfolgt wieder einmal
ein Aufruf an alle aktiven und ehemaligen
Spieler, Trainer, Betreuer und Eltern. Es
wird von Jahr zu Jahr immer schwieriger
Trainer und Betreuer für unsere jungen
Fußballer zu finden. Ob im Kleinfeld- oder
Großfeldbereich suchen wir Personen,
die dem Fußball verbunden sind und
Spaß im Umgang mit Kindern oder Ju-
gendlichen haben. 

Gerade in den jüngeren Altersklassen, wo
die fachlichen Anforderungen noch nicht
so hoch sind, bestehen mittlerweile Va-
kanzen.

Deshalb unsere dringliche Bitte zur akti-
ven Beteiligung in unserer JSG, z.B. als
Trainer oder Betreuer der E-Junioren oder
auch in der Leitung der Fußballjugend!

Die Verantwortlichen der JSG bieten Un-
terstützung und qualifizierte Ausbildung.

Anforderungsprofil: 

• Spaß an der Arbeit mit Kindern und
Jugendliche

• Bereitschaft 4 bis 6 Stunden je Woche 
für Training und Spiel einzubringen

• Übernahme von wenigen administrati-
ven Aufgaben für die Mannschaft

Wer Interesse an einer solchen ehrenamt-
lichen Aufgabe hat (eine Aufwandsentschä-
digung wird gezahlt) oder Hinweise auf mög-
liche Interessenten geben kann, kann sich
gerne melden!

Weitere Info ‘s
Michael Marx
Tel. 02 61 / 67 14 78 oder
TuSImmendorf@t-online.de
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Geld zu sammeln für die Jugendabteilung
ist immer eine Riesenarbeit, Klinken put-
zen, Hacken ablaufen, usw…. 

Diesmal nicht! Mitten in der Aufstiegsfeier,
nach dem letzten Spiel in Lay, nach einem
Super Autocorso durch Niederberg, Aren-
berg und Immendorf, hatte unser 1. Horst
die Idee, wenn jetzt jeder etwas gibt, ha-
ben wir ruckzuck das Sponsoring erledigt.
Und so nahm er das Mikro und erzählte
kurz, dass für die Sponsorentafel der Ju-
gend noch Geld gesammelt werden sollte
und er ließ auch nicht unerwähnt, das der
TuS Niederberg schon 400 € gesammelt
hatte. 

Jugendsponsoring
für die Sponsorentafel

Ein Dankeschön an unsere Niederberger
Freunde, die unsere JSG tatkräftig unter-
stützen! 

Bei so viel Euphorie klingelten auch bei un-
serer Sammelaktion schon bald die Mün-
zen und knisterten die Scheine (was Horst
lieber hören wollte). Nach gefühlten 5 Mi-
nuten hatten wir 600 € gesammelt!!!! 

Danke, Allen, die daran Anteil haben!!!
Die nachfolgenden Fotos zeigen die gro-
ße TuS Immendorf-Familie!

Danke, Danke, Danke!

Für die Jugend und den Vorstand,
Anja Wißfeld
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Spende Sparkasse Koblenz

An dieser Stelle auch noch ein großes Danke schön an die Spar-
kasse Koblenz, die unsere Jugend mit einer Spende von 1000 €
unterstützt hat.

Danke!!!
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RUBRIK  TuS -  INFO

Ehrennadel des Sports  
der Stadt Koblenz

für Klaus Kleisa

Anfang dieses Jahres bekam Klaus Kleisa
die Ehrennadel des Sports der Stadt Ko-
blenz für seine herausragenden Dienste
im Verein zugunsten der Jugend verliehen.

Lieber Klaus,
wir gratulieren dir herzlich zu dieser Aus-
zeichnung! Du hast sie dir verdient!

Was wäre unser Verein ohne dein Enga-
gement für die Jugend – Osterfreizeit, Fe-
rien am Ort, Herbstfreizeit, monatlicher
Jugendtreff -, Mithilfe bei Vereinsfeiern,…

Man kann immer auf dich zählen! Hoffent-
lich auch noch viele weitere Jahre!

Danke, Klaus!

Dein TuS Immendorf
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Seniorenfreizeit beim TuS Immendorf

An dieser Stelle möchte ich ein wenig von
der, mittlerweile wohl etablierten, Senioren-
freizeit beim TuS berichten. Regelmäßig,
überwiegend am ersten Mittwoch im Monat,
treffen sich ca. 20-30 Senioren zum Kaffee
und Kuchen im Sportlerheim. Anschließend
wird geklönt und gespielt. 

Als Besonderheiten lassen sich bis dato
zwei Veranstaltungen im Rahmen dieser
Freizeit hervorheben. Zum Einen, die kleine
Karnevalssitzung in der Woche vor Schwer-
donnerstag. Wir hatten ein kleines Pro-
gramm zusammengestellt. Geplant waren
karnevalistische Vorträge und zum Ab-
schluss Schnitzelessen wie früher auf dem
Saal bei Forneck. Eingeleitet wurde die
„Sitzung“ von zwei Arzheimer Ordnungshü-
tern, Ruth Nerger und Ellen Parsch.

Die beiden brachten schon zu Anfang der
Sitzung Schwung in den Nachmittag. 
Anschließend kam Horst Lauermann zu

Wort. Er erzählte humorvoll einen seiner
alten Vorträge aus seinem Leben als An-
streicher. Auch dieser Vortrag wurde viel
belacht und kam gut an.

Nach einer kurzen Pause kamen dann
zwei Liedermacher, bzw. Renate Scherhag
und Karin Rausch als die Mädels vom
Land. Ein toller Vortrag der Beiden, wel-
cher mit entsprechendem Applaus bedacht
wurde.
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Und zu guter Letzt kam ich dann zu Wort
und erzählte eine russische Weisheit. Auch
dieser, wenn auch kleine Vortrag, fand bei
den mittlerweile bestens in Stimmung gera-
tenen Zuhörern Zustimmung. 

Dann, zum Schluss, hatte Günter Müller
noch ein paar schöne Filmaufnahmen von
Lumpenzügen aus den 70er und 80er Jah-
ren parat. Auch diese wurden sehr interes-
siert aufgenommen.

In der Zwischenzeit hatten sich Sylvia Neis,
Marianne Balle und Birgit Jarski freundli-
cherweise in der Küche nützlich gemacht
und an die 60 Schnitzel gebraten. Diese gab
es dann anschließend mit Kartoffelsalat oder
Brot sowie Jäger- und Zigeunersoße. Diese
wurde freundlicherweise von Michael Neis
gekocht.

Seniorenfreizeit beim TuS Immendorf

Gegen 19.00 Uhr verließen dann frohge-
launte Senioren das Sportlerheim und kom-
men im nächsten Jahr hoffentlich wieder zu
unserer geplanten Sitzung.

Im April wurde dann ein Bingo-Nachmittag
durchgeführt, mit anschließendem Nieren-
gulasch-Essen.

Der Nachmittag wurde in seiner Art sehr
gut angenommen und wir hatten viel Spaß.
Auch das anschließende Essen war eine
willkommene Abwechslung.

Wer Interesse hat uns mal zu besuchen,
jeder ist gerne willkommen, auch wenn er
sich noch nicht unbedingt als Senior fühlt.
Man muss auch kein Vereinsmitglied sein.
Treffpunkt ist meist am ersten Mittwoch im
Monat, 14.30 Uhr, Sportlerheim Immen-
dorf. Besondere Veranstaltungen werden
entsprechend vorher beworben.

An dieser Stelle ein Dank von mir an alle,
die mich beim Gelingen dieser Veranstal-
tungen zum Wohle der Senioren aus Im-
mendorf und Arenberg unterstützen. Sei es
durch Kuchenspenden oder als Hilfe beim
„Drumherum“.

Thomas Neis
2. Vorsitzender
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GESCHICHTLICHES vom TuS Immendorf

Fortsetzung der Fußballchronik
Passantrag Anno 1947:

Und auch solche Dinge wurden damals
recht unbürokratisch behandelt:

Auszug aus einem Brief an einen Vater,
dessen Tochter gerade zur Welt gekom-
men ist:
„...so sprechen wir Dir die herzlichsten
Glückwünsche aus. Wenn es auch dies-
mal zu einem strammen Fussballer noch
nicht gereicht hat, so soll das für Dich
ein Ansporn für die Zukunft sein. Aller
Anfang ist schwer. Für das nächste Mal
drücken wir Dir beide Daumen...“

1949: Am 2.April  kommt es zum erneuten
Zusammenschluss des SV und TV Immen-
dorf. Als Vorsitzender wurde Anton Barz
gewählt.
Am 12.12.1949 findet eine Jugendversamm-
lung zur Gründung einer A-Jugend statt.
Jugendleiter wird Heinrich Mogendorf. Auf
dieser Versammlung erklären sich die Ju-
gendlichen bereit, sämtliche Fahrtkosten
selbst zu tragen.

1950: In diesem Jahr wollen sich Fussbal-
ler und Turner wiederum trennen, nach-
dem man jedoch den Fussballern einen
Ball und Fussballschuhe versprochen hat,
kommt es nicht zur erneuten Trennung in
zwei Vereine.

Die A-Jugend von 1950

1952: Die erste Mannnschaft wird zurück-
gezogen; es gibt im Moment nur noch ei-
ne B-Jugend.

1953: Es wird wieder eine erste Mann-
schaft gemeldet
16.Mai 1953: Dem Ehepaar Wilhelm-Josef
Scherhag, gen. „Willche“ und Eva Scher-
hag wohnhaft Immendorf bei Urbar, Haupt-
strasse 80, wird ein Sohn geboren. Ge-
tauft wird er auf den Namen Ludwig

1955: Aus dem Protokoll vom 26.05.1955
geht hervor, das Karl Barz mittlerweile Fuss-
ballfachwart geworden ist. Schon in die-
sem Jahr wurde ein Ortstermin mit den Ge-
meinderäten zur Neuanlage des Sport-
platzes vereinbart.

1956 wird erstmals eine Reservemann-
schaft erwähnt.

Wird fortgesetzt...
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Sportis Kleine Kolumne

Mein Name ist Sporti und eigentlich fühle
ich mich dazu berufen, in den großen Sta-
dien dieser Welt zu verweilen.

Aber eigentlich muss es auch kein Rie-
senstadion sein, manchmal reicht auch ein
kleiner Dorfsportplatz um große Emotio-
nen, wie im Weltfußball zu erleben.

So geschehen in unserem kleinen be-
schaulichen Immendorf "Auf dem Dörn-
chen".

Blasmusik, Festumzug, Freudengesänge,
Volksfestcharakter, Tränen und Freibier.

Aufstiegsjubel beim TuS Immendorf! 
Viele, viele Immendorfer  feierten mit.

Es muss nicht immer Fußball sein, aber
manchmal doch!

Danke an alle die an diesem Tag bereit-
willig für die Jugend gespendet haben.
Über 600 €  kamen zusammen. Sensa-
tionell!

Danke, danke, danke!

Liebe Grüße
Euer Sporti
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1. Vorsitzender:
E-Mail: horstballe@yahoo.de            

2. Vorsitzender:
E-Mail: thomasneis@onlinehome.de      

Geschäftsführer:
E-Mail: theismueller@t-online.de            

Schatzmeister:
E-Mail: rastellie@arcor.de                         

1. Jugendleiter:
E-Mail: klaus_kleisa@yahoo.de               

2. Jugendleiterin:
E-Mail: pgg@gmx.de               

Beisitzer für Infrastruktur:
E-Mail: carstenstammel@yahoo.de    

Beisitzerin für Öffentlichkeitsarbeit:
E-Mail: anyawi77wa@aol.de                    

Beisitzer für Mitgliederverwaltung:
E-Mail: idesheim@aol.com                       

Abteilungsleiter

Abteilungsleiter Fußball:
E-Mail: thomas_scherhag@gmx.de

Koordinator Jugendfußball:
E-Mail: TuSImmendorf@t-online.de

Leichtathletik:
E-Mail: Tim.Michels@debeka.de 

Hallensport:
E-Mail: heikesz@t-online.de 

Freizeitsport:
E-Mail: stammels@t-online.de

Kontaktadressen Vorstand

uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuu

Tel. 02 61 / 6 57 69

Tel. 02 61 / 67 92 73

Tel. 01 76 / 20 40 85 90 

Tel. 02 61 / 6 42 52

Tel.02 61 / 6 06 75

Tel. 01 76 / 84 81 32 06

Tel. 02 61 / 2 96 78 43

Tel. 0 26 21 / 76 47

Tel. 02 61 / 6 45 91

Tel. 01 76 / 23 54 81 71

Tel. 02 61 / 67 14 78

Tel. 01 77 / 6 49 29 26 

Tel. 02 61 / 6 57 92

Tel. 02 61 / 6 99 98
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